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Eigentum von www.SecurityRichter.de   /   Kein Anspruch auf Vollständigkeit und Richtigkeit!

Die neue (07/2025) Sachkundeprüfung nach § 34a der GewO
kostenloser Download der neuen (07/2025) Sachkundeprüfung nach §34a GewO für Wach und Sicherheitsgewerbe zum üben.
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! Bitte füllen Sie den Bogen aus, indem Sie ein „X“ in das Feld neben der gewählten Antwort setzen.
Die Anzahl der richtigen Antworten entspricht der Punktzahl der Frage:

> Eine 1-Punkte-Frage hat genau eine richtige Antwort.
> Bei 2-Punkte-Fragen gibt es nur einen Punkt, 

wenn sowohl eine richtige als auch eine falsche Antwort angekreuzt wurde.
Insgesamt können 120 Punkte erreicht werden, und die Prüfungszeit beträgt 120 Minuten.
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Ich gebe keine Lösungsbögen heraus, sondern werte alle Prüfungen in meiner Freizeit selbst 
aus. Sie können meine Arbeit gerne mit einer Spende unterstützen oder meinen Onlineshop 

unter www.Securccoons.de besuchen. 
Dort finden Sie tolle Produkte der „Security-Waschbären“.

Prüfung M besonders schwer
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Aufgabe:

I. Recht der öffentlichen Sicherheit und Ordnung
1

Welche der folgenden Aussagen beschreibt das Rechtsgut deB53:B629r öffentlichen Sicherheit am 
besten?

1

A Die Unversehrtheit der objektiven Rechtsordnung, der subjektiven Rechte und des Staates. 
B Die Einhaltung von moralischen und gesellschaftlichen Wertvorstellungen.
C Das Interesse der Wirtschaft an einer freien Marktentwicklung.
D Das wirtschaftliche Wohl der Bürger.

E Das Interesse des Einzelnen an einem möglichst konfliktfreien Zusammenleben.
copyright by:     www.SecurityRichter.de

2 Welche Maßnahme ist eine hoheitliche Aufgabe der Polizei? 1

A Der Werkschutz in großen Unternehmen.
B Die Bewachung von Industrieanlagen durch private Sicherheitsdienste.
C Das Kontrollieren von Einkaufszentren durch Sicherheitsdienste.
D Die Gefahrenabwehr. 

E Die Absicherung privater Veranstaltungen.
copyright by:     www.SecurityRichter.de

3
Welche Institution ist für die Aufrechterhaltung der öffentlichen Sicherheit und Ordnung 

verantwortlich?
1

A Unternehmen mit einem Sicherheitskonzept.
B Die Polizei und andere Ordnungsbehörden. 
C Bürgerwehren ohne staatliche Erlaubnis.
D Private Sicherheitsdienste allein.

E Gemeinnützige Vereine zur Gewaltprävention.
copyright by:     www.SecurityRichter.de

4 Was zählt zu den Aufgaben der Polizei zur Wahrung der öffentlichen Sicherheit? 2

A Die Regelung privater Streitigkeiten ohne gesetzliche Grundlage.
B Die Verhinderung von Straftaten. 
C Der Schutz privater Interessen von Unternehmen.
D Personen durchsuchen. 

E Die Entscheidung über die Haftung bei Schäden.
copyright by:     www.SecurityRichter.de

5 Wann darf die Polizei eine Person in Gewahrsam nehmen? 2

A Wenn eine Person sich nicht ausweisen kann und Identitätsfeststellung notwendig ist. 
B Wenn eine Gefahr für Leib und Leben besteht. 
C Wenn eine Person sich verdächtig verhält, ohne dass eine konkrete Gefahr vorliegt.
D Wenn die Polizei eine Hausdurchsuchung durchführt.

E Wenn eine Person eine Ordnungswidrigkeit begeht.
copyright by:     www.SecurityRichter.de

6
Welche Maßnahmen dürfen private Sicherheitsdienste im Rahmen der öffentlichen Sicherheit 

ergreifen?
2

A Die Identitätsfeststellung durch erzwungene Herausgabe des Ausweises.
B Das Durchführen von polizeilichen Personenkontrollen.
C Die vorläufige Festnahme nach §127 StPO bei einer Straftat. 
D Die Anwendung unmittelbaren Zwangs zur Durchsetzung privater Regeln.

E Das Erteilen eines Hausverbots im privaten Hausrecht. 
copyright by:     www.SecurityRichter.de
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7 Wann liegt eine Gefahr für die öffentliche Sicherheit vor? 2

A Wenn jemand seine Meinung öffentlich äußert.
B Wenn eine Demonstration friedlich verläuft.
C Wenn eine Straftat unmittelbar bevorsteht. 
D Wenn jemand gegen moralische Normen verstößt, ohne Gesetze zu brechen.

E Wenn ein Gesetzesverstoß vorliegt und Schäden drohen. 
copyright by:     www.SecurityRichter.de

Aufgabe:

II. Gewerberecht
8 Welche Pflichten hat ein Gewerbetreibender nach der Gewerbeordnung? 2

A Er muss sein Gewerbe bei der Industrie- und Handelskammer anmelden.
B Er muss eine Gewerbeanmeldung bei der zuständigen Behörde vornehmen. 
C Er ist verpflichtet, eine Betriebshaftpflichtversicherung abzuschließen.
D Er muss seinen Gewerbebetrieb nach Vorschriften der Gewerbeordnung führen. 

E Er benötigt immer eine behördliche Genehmigung zur Gewerbeausübung.
copyright by:     www.SecurityRichter.de

9
Was ist gemäß der Gewerbeordnung (GewO) Voraussetzung für die Ausübung eines 

Bewachungsgewerbes?
2

A Die Erlaubnis nach § 34a GewO muss erteilt werden.
B Der Nachweis der fachlichen Eignung muss erbracht werden.
C Eine spezielle Genehmigung für jede einzelne Bewachungstätigkeit ist erforderlich.
D Die Tätigkeit muss durch eine Vollzeitbeschäftigung ausgeübt werden.

E Eine regelmäßige Prüfung der Angestellten ist erforderlich.
copyright by:     www.SecurityRichter.de

10 Welche Gewerbe unterliegen einer besonderen Erlaubnispflicht? 1

A Das Führen eines Einzelhandelsgeschäfts für Kleidung.
B Der Betrieb eines Sicherheitsdienstes. 
C Die Eröffnung eines Friseursalons.

D Der Verkauf von Lebensmitteln auf einem Wochenmarkt.
copyright by:     www.SecurityRichter.de

11 Welche Konsequenzen drohen bei einem nicht angemeldeten Gewerbe? 2

A Es kann eine Geldstrafe oder ein Bußgeld verhängt werden. 
B Die Nachzahlung von Steuern und Sozialversicherungsbeiträgen kann gefordert werden. 
C Der Betrieb wird sofort beschlagnahmt.
D Die Polizei nimmt automatisch eine Festnahme vor.

E Das Gewerbe kann ohne Folgen nachträglich angemeldet werden.
copyright by:     www.SecurityRichter.de

12 Wer ist nach der Gewerbeordnung für die Überwachung gewerblicher Tätigkeiten zuständig? 1

A Das Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz.
B Die zuständige Ordnungsbehörde. 
C Die Industrie- und Handelskammer.
D Das Finanzamt.

E Die Handwerkskammer.
copyright by:     www.SecurityRichter.de
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Aufgabe:

III. Datenschutz
13

Welche personenbezogenen Daten dürfen Sicherheitsmitarbeiter unter Beachtung der DSGVO 
erfassen?

2

A Videoaufnahmen, wenn ein Hinweisschild über die Überwachung informiert. 
B Name und Anschrift einer Person, wenn eine rechtliche Grundlage vorliegt. 
C Private Telefonnummern von Personen, die das Betriebsgelände betreten.
D Informationen über die politische Meinung einer Person.

E Jegliche Daten, die für interne Statistiken des Unternehmens nützlich sind.
copyright by:     www.SecurityRichter.de

14 Was ist der Zweck der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO)? 1

A Schutz personenbezogener Daten und Regelung der Verarbeitung durch Unternehmen und Behörden. 
B Erlaubnis zur uneingeschränkten Datenspeicherung durch Firmen zur internen Analyse.
C Verpflichtung aller Unternehmen, ihre Daten ausschließlich innerhalb Deutschlands zu speichern.
D Die Sicherstellung, dass private Sicherheitsdienste alle Kundendaten unbegrenzt aufbewahren dürfen.

E Vollständige Offenlegung aller gespeicherten Daten an Dritte auf Anfrage.
copyright by:     www.SecurityRichter.de

15
Welche Maßnahmen müssen Sicherheitsmitarbeiter ergreifen, um den Datenschutz zu 

gewährleisten?
2

A Jede Videoaufnahme automatisch an die Polizei weiterleiten.
B Personenbezogene Daten nur mit einer rechtlichen Grundlage speichern. 
C Zugang zu sensiblen Daten nur befugten Personen gewähren. 
D Kundenlisten für Werbezwecke weitergeben, wenn kein ausdrücklicher Widerspruch vorliegt.

E Notizen über Verdachtsfälle für unbegrenzte Zeit aufbewahren.
copyright by:     www.SecurityRichter.de

16 Wann ist eine Videoüberwachung im Sicherheitsdienst zulässig? 1

A Wenn Aufnahmen dauerhaft gespeichert werden, um im Bedarfsfall auf alte Vorfälle zugreifen zu können.

B
Wenn sie zur Wahrung des Hausrechts und zur Gefahrenabwehr dient und ein Hinweis auf die Überwachung 
vorhanden ist. 

C Wenn das Unternehmen die Aufnahmen zu internen Schulungszwecken nutzen möchte.
D Wenn alle Personen, die gefilmt werden, vorher eine schriftliche Einwilligung gegeben haben.

E Wenn sie verdeckt erfolgt, um Täter unbemerkt zu überführen.
copyright by:     www.SecurityRichter.de

17 Welche Konsequenzen drohen bei Verstößen gegen den Datenschutz durch einen Sicherheitsdienst? 2

A Der Sicherheitsmitarbeiter wird automatisch strafrechtlich verfolgt.
B Alle gespeicherten Daten des Unternehmens müssen sofort gelöscht werden.
C Der Sicherheitsdienst erhält eine sofortige Gewerbeuntersagung.
D Es können hohe Bußgelder verhängt werden. 

E Der betroffene Kunde kann Schadensersatz verlangen. 
copyright by:     www.SecurityRichter.de
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Aufgabe:

IV. Bürgerliches Recht
18 Welche Voraussetzungen müssen erfüllt sein, damit ein Vertrag rechtswirksam zustande kommt? 2

A Es müssen zwei übereinstimmende Willenserklärungen vorliegen. 
B Die Vertragsparteien müssen volljährig sein.
C Es muss eine notarielle Beglaubigung erfolgen.
D Der Vertrag muss formfrei abgeschlossen werden können, wenn keine gesetzliche Formvorschrift besteht. 

E Der Vertrag ist nur mit Zeugen gültig.
copyright by:     www.SecurityRichter.de

19 Welche Aussage zur Geschäftsfähigkeit ist richtig? 1

A Kinder sind ab 12 Jahren beschränkt geschäftsfähig.
B Volljährige sind nur dann geschäftsfähig, wenn sie ein eigenes Einkommen haben.
C Ab 14 Jahren ist man geschäftsfähig, wenn die Eltern zustimmen.
D Geschäftsunfähige Personen können keine wirksamen Willenserklärungen abgeben. 

E Geschäftsunfähige Personen dürfen einfache Kaufverträge abschließen.
copyright by:     www.SecurityRichter.de

20 Welche Rechte hat der Eigentümer einer Sache gemäß BGB? 2

A Er kann den Besitz an der Sache einem anderen überlassen. 
B Er muss den Besitz immer selbst ausüben.
C Er kann eine Sache nach Belieben zerstören, auch wenn sie anderen gehört.
D Er kann seinen Besitz nicht verlieren, auch wenn jemand anderes ihn nutzt.

E Er darf über die Sache frei verfügen. 
copyright by:     www.SecurityRichter.de

21 Wann liegt eine unerlaubte Handlung nach § 823 BGB vor? 2

A Wenn jemand unfreundlich zu einer anderen Person ist.
B Wenn jemand einen Vertrag nicht einhält.
C Wenn jemand aus Versehen ein fremdes Auto berührt, ohne Schaden zu verursachen.
D Wenn jemand vorsätzlich das Eigentum eines anderen beschädigt. 

E Wenn jemand fahrlässig eine andere Person verletzt. 
copyright by:     www.SecurityRichter.de

22 Welche Aussage zum Besitz ist richtig? 1

A Der Besitzer hat immer die gleichen Rechte wie der Eigentümer.
B Besitz kann nicht ohne Vertrag übertragen werden.
C Der Besitzer hat die tatsächliche Gewalt über eine Sache. 
D Nur der Eigentümer kann eine Sache besitzen.

E Besitz und Eigentum sind immer dasselbe.
copyright by:     www.SecurityRichter.de

23 Wann ist eine Willenserklärung nichtig? 2

A
Wenn sie von einem Minderjährigen ohne Zustimmung der Eltern abgegeben wurde und nicht lediglich rechtlich 
vorteilhaft ist. 

B Wenn sie mündlich und nicht schriftlich erfolgte.
C Wenn der Erklärende später seine Meinung ändert.
D Wenn sie im Zustand der Bewusstlosigkeit abgegeben wurde. 

E Wenn sie unter Zeitdruck zustande kam.
copyright by:     www.SecurityRichter.de
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24 Wann liegt eine „Eigentumsverletzung“ nach § 823 BGB vor? 1

A Wenn eine Person ihr eigenes Eigentum verkauft.
B Wenn ein Vermieter eine Mieterhöhung vornimmt.
C Wenn jemand eine Sache ausleiht und sie zurückgibt.
D Wenn jemand ohne Erlaubnis das Eigentum eines anderen beschädigt oder zerstört. 

E Wenn jemand ein Auto parkt, ohne den Motor abzustellen.
copyright by:     www.SecurityRichter.de

25 Was regelt das allgemeine Persönlichkeitsrecht nach BGB? 2

A Die Möglichkeit, jede öffentliche Videoaufnahme zu verlangen.
B Das Recht auf informationelle Selbstbestimmung. 
C Das Recht, andere Personen ohne Zustimmung zu fotografieren.
D Die Pflicht, persönliche Daten regelmäßig offenzulegen.

E Das Recht am eigenen Bild. 
copyright by:     www.SecurityRichter.de

26 Welche Pflichten hat ein Schuldner bei einem Vertrag? 2

A Er muss sich an die Vertragsbedingungen halten. 
B Er kann die Leistung jederzeit verzögern, wenn es für ihn passt.
C Er muss keine Leistung erbringen, wenn er nach Vertragsabschluss den Preis als zu hoch empfindet.
D Er muss die vereinbarte Leistung erbringen. 

E Er darf sich einseitig vom Vertrag lösen, wenn er es sich anders überlegt.
copyright by:     www.SecurityRichter.de

27 Wann liegt eine Besitzstörung vor? 1

A Wenn ein Eigentümer seinen Besitz weitervermietet.
B Wenn eine Person eine fremde Sache verkauft.
C Wenn der Besitzer einer Sache diese an einen anderen übergibt.
D Wenn jemand den Besitz eines anderen unrechtmäßig beeinträchtigt. 

E Wenn zwei Personen gemeinsam eine Sache nutzen.
copyright by:     www.SecurityRichter.de

28 Wann ist eine Notwehrhandlung nach § 227 BGB zulässig? 2

A Wenn eine Person mit übermäßiger Gewalt einen Angriff abwehrt, obwohl mildere Mittel möglich wären.
B Wenn ein gegenwärtiger rechtswidriger Angriff vorliegt. 
C Wenn eine Person sich angegriffen fühlt, obwohl keine objektive Gefahr besteht.
D Wenn jemand zur Vergeltung auf eine frühere Beleidigung körperlich reagiert.

E Wenn die Verteidigung erforderlich ist, um den Angriff abzuwehren. 
copyright by:     www.SecurityRichter.de

29 Welche Folgen kann eine unerlaubte Handlung nach BGB haben? 2

A Der Geschädigte ist verpflichtet, die Tat zu akzeptieren.
B Der Verursacher kann zu Schadensersatz verpflichtet werden. 
C Die Tat hat keine Konsequenzen, wenn sie unabsichtlich war.
D Der Täter darf sich selbst von der Schuld freisprechen.

E Es kann eine Unterlassungsklage gegen den Verursacher erhoben werden. 
copyright by:     www.SecurityRichter.de

30 Wann endet ein Schuldverhältnis? 1

A Durch Erfüllung der geschuldeten Leistung. 
B Durch einfaches Ignorieren des Vertrags.
C Wenn der Schuldner keine Lust mehr hat, die Leistung zu erbringen.
D Wenn eine der Parteien den Vertrag ohne Grund für ungültig erklärt.

E Durch Zeitablauf, auch wenn die Leistung noch aussteht.
copyright by:     www.SecurityRichter.de



Aufgabe:

V. Strafe und Verfahrensrecht
31 Welche Voraussetzungen müssen für den Tatbestand des Diebstahls nach § 242 StGB erfüllt sein? 2

A Die Wegnahme einer fremden beweglichen Sache. 
B Die vorsätzliche Zerstörung der Sache.
C Die Absicht, die Sache dauerhaft zu behalten. 
D Der Diebstahl muss immer unter Gewaltanwendung erfolgen.

E Der Diebstahl muss immer bei Tageslicht begangen werden.
copyright by:     www.SecurityRichter.de

32 Wann wird eine Körperverletzung gemäß § 223 StGB als schwere Körperverletzung bestraft? 1

A Wenn eine Person bei der Tat bleibende Schäden erleidet. 
B Wenn keine sichtbaren Verletzungen auftreten.
C Wenn der Täter das Opfer spontan angegriffen hat.
D Wenn der Täter sich selbst verletzt hat.

E Wenn die Verletzung von einer anderen Person verursacht wurde.
copyright by:     www.SecurityRichter.de

33 Was ist erforderlich, um eine Notwehrhandlung nach § 227 StGB zu rechtfertigen? 2

A Ein gegenwärtiger rechtswidriger Angriff. 
B Eine sofortige Reaktion auf einen Angriff. 
C Der Täter muss die Notwehrhandlung provoziert haben.
D Es ist keine Verhältnismäßigkeit der Abwehr erforderlich.

E Der Angriff muss in der Vergangenheit liegen.
copyright by:     www.SecurityRichter.de

34 Welche Straftaten fallen unter den Begriff der Eigentumsdelikte nach dem StGB? 2

A Unterschlagung (§ 246 StGB). 
B Körperverletzung (§ 223 StGB).
C Nötigung (§ 240 StGB).
D Freiheitsberaubung (§ 239 StGB).

E Diebstahl (§ 242 StGB). 
copyright by:     www.SecurityRichter.de

35
Was ist bei einem Raub gemäß § 249 StGB zusätzlich zur Wegnahme der fremden beweglichen Sache 

erforderlich?
1

A Eine direkte Flucht nach der Tat.
B Gewalt gegen eine Person oder Drohung mit gegenwärtiger Gefahr für Leib oder Leben. 
C Das Vorliegen eines wirtschaftlichen Schadens für das Opfer.
D Der Diebstahl muss in einem öffentlichen Gebäude begangen werden.

E Eine Verletzung des Opfers, die medizinische Behandlung erfordert.
copyright by:     www.SecurityRichter.de

36 Welche Faktoren können bei einer Körperverletzung nach § 223 StGB zu einer Strafmilderung führen? 2

A Das Vorliegen eines persönlichen Vorteils für den Täter.
B Die Verletzung muss mit einem Werkzeug durchgeführt worden sein.
C Der Täter handelt aus Wut und nicht aus Überlegung.
D Eine geringe Schwere der Verletzung. 

E Ein Einverständnis des Opfers zur Körperverletzung. 
copyright by:     www.SecurityRichter.de
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37 Was beschreibt der Begriff der "Freiheitsberaubung" nach § 239 StGB? 1

A Die Verhinderung einer Person, einen Vertrag zu unterschreiben.
B Die Erlaubnis, eine Person für eine bestimmte Zeit in einem sicheren Bereich zu halten.
C Die Entziehung der Freiheit einer anderen Person ohne deren Einverständnis. 
D Das Wegnehmen von Dingen, die dem Opfer gehören.

E Die Einschränkung der Bewegungsfreiheit einer Person durch eine Geldstrafe.
copyright by:     www.SecurityRichter.de

38 Was ist erforderlich, damit eine Erpressung nach § 253 StGB vorliegt? 2

A Der Erpresser muss eine Strafe für sich selbst riskieren.
B Das Verlangen eines Vorteils unter Androhung von Gewalt oder einer anderen schädlichen Handlung. 
C Der Täter verlangt den Vorteil nur unter Drohung mit einer nicht rechtswidrigen Handlung.
D Der Vorteil muss ein Vermögensvorteil für den Täter sein. 

E Der Vorteil muss in Form eines physischen Objekts übergeben werden.
copyright by:     www.SecurityRichter.de

39 Welche Strafvorschriften fallen unter die Kategorie „Vermögensdelikte“ im StGB? 2

A Vergewaltigung (§ 177 StGB).
B Nötigung (§ 240 StGB).
C Betrug (§ 263 StGB). 
D Unterschlagung (§ 246 StGB). 

E Körperverletzung (§ 223 StGB).
copyright by:     www.SecurityRichter.de

40 Wann liegt eine "gefährliche Körperverletzung" nach § 224 StGB vor? 1

A Wenn die Verletzung des Opfers länger als 24 Stunden dauert.
B Wenn das Opfer in der Öffentlichkeit verletzt wird.
C Wenn eine Waffe oder ein anderes gefährliches Werkzeug bei der Körperverletzung verwendet wird. 
D Wenn die Tat mit Vorsatz ausgeführt wird.

E Wenn der Täter körperliche Gewalt ohne jede Einschränkung anwendet.
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41 Welche Umstände können bei einem Raub nach § 249 StGB als strafmildernd berücksichtigt werden? 2

A Der Täter ist ein minderjähriger Ersttäter.
B Der Täter gibt die Beute freiwillig zurück. 
C Der Raub wird ohne Gewaltanwendung begangen.
D Der Raub wird aus einem finanziellen Notstand heraus begangen. 

E Das Opfer hat dem Täter selbst angeboten, die Beute zu übergeben.
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42 Welche Aussagen zum Diebstahl gemäß § 242 StGB und zur Unterschlagung § 246 StGB sind richtig? 2

A Diebstahl und Unterschlagung sind beides Eigentumsdelikte. Aber sie unterscheiden sich in der Ausführung der Tat.

B Beim Diebstahl ist der Versuch strafbar, bei der Unterschlagung nicht.

C Beim Diebstahl und bei der Unterschlagung handelt es sich bei den Tatobjekten um fremde bewegliche Sachen.

D Diebstahl ist ein Offizialdelikt, Unterschlagung ein Antragsdelikt.
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43 Welche Strafe sieht das StGB für den Tatbestand des "Diebstahls" vor? 1

A Freiheitsstrafe bis zu einem Jahr.
B Geldstrafe oder Sozialstunden.
C Freiheitsstrafe bis zu zehn Jahren.
D Haftstrafe bis zu sieben Jahren.

E Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder Geldstrafe. 
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Aufgabe:

VI. Unfallverhütungsvorschriften
44

Welche Maßnahmen gehören zu den grundlegenden Unfallverhütungsvorschriften für 
Sicherheitsdienste?

2

A Das Tragen der vorgeschriebenen Schutzkleidung. 
B Die Nutzung von ungesicherten Geräten, um Zeit zu sparen.
C Das Einhalten der maximalen Arbeitszeit ohne Pausen.
D Der Verzicht auf Schutzvorrichtungen, wenn diese das Arbeiten erleichtern.

E Das Einhalten der persönlichen Hygieneregeln am Arbeitsplatz. 
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45 Was ist die wichtigste Voraussetzung für die Sicherheit von Sicherheitsmitarbeitern bei der Arbeit? 1

A Die Durchführung von Sicherheitskontrollen ohne Pausen.
B Die Anwendung von Gewalt zur Gefahrenabwehr.
C Die Einhaltung der Vorschriften zur Unfallverhütung. 
D Die rechtzeitige Meldung von Verdächtigen.

E Der Umgang mit Waffen ohne Schulung.
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46 Welche der folgenden Maßnahmen tragen zur Unfallverhütung im Sicherheitsdienst bei? 2

A Einsatz von Rauchgasen zum Schutz des Sicherheitspersonals.
B Unkontrollierte Benutzung von Sicherheitsgeräten ohne ausreichende Schulung.
C Das Ignorieren von Sicherheitshinweisen bei Notfällen.
D Regelmäßige Schulungen und Unterweisungen zu Sicherheitsvorkehrungen. 

E Verwendung von Schutzhelmen bei der Arbeit mit potenziellen Gefahrenquellen. 
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47
Welche Sicherheitsmaßnahmen sollten getroffen werden, wenn ein Sicherheitsmitarbeiter im 

Außendienst unterwegs ist?
2

A Einsatz von Sicherheitswesten und reflektierenden Kleidungsstücken, um die Sichtbarkeit zu erhöhen. 
B Arbeitszeit ohne Pausen, um schneller am Ziel zu sein.
C Durchführung von Kontrollen auch bei gefährlichen Wetterbedingungen ohne Schutz.
D Verzicht auf regelmäßige Pausen, um Zeit zu sparen.

E Verwendung von Funkgeräten zur ständigen Kommunikation mit der Zentrale. 
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48
Was ist eine grundlegende Regel zur Unfallverhütung, wenn Sicherheitskräfte mit gefährlichen 

Substanzen oder Maschinen arbeiten?
1

A Die sofortige Beseitigung aller Maschinen aus dem Arbeitsbereich.
B Das Fehlen von Schutzmaßnahmen, wenn es keine Gefährdung gibt.
C Das Arbeiten ohne Schutzvorkehrungen, wenn Zeitdruck besteht.
D Die Verwendung von geeigneten Schutzausrüstungen wie Handschuhen und Masken. 

E Der Einsatz von unsachgemäß gewarteten Maschinen, um Kosten zu sparen.
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49 Welche der folgenden Verhaltensweisen fördert die Sicherheit im Sicherheitsdienst? 2

A Das Ignorieren von Sicherheitszeichen und -hinweisen.
B Das Arbeiten mit unzureichender Beleuchtung, um Kosten zu sparen.
C Genaues Befolgen von Notfall- und Evakuierungsplänen. 
D Ungeprüfte Verwendung von nicht zugelassenen Geräten.

E Regelmäßige Teilnahme an Fortbildungsmaßnahmen und Sicherheitsunterweisungen. 
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50
Welche Schutzmaßnahmen sollten beim Umgang mit gefährlichen Tieren im Sicherheitsdienst 

getroffen werden?
2

A Der Einsatz von Gewalt, wenn ein Tier (z.B. ein Waschbär) als bedrohlich wahrgenommen wird.
B Das Abwarten von Anweisungen, anstatt sofort zu handeln.
C Einhaltung der entsprechenden Sicherheitsvorkehrungen und Schutzmaßnahmen. 
D Tragen von Schutzkleidung wie Handschuhen und Schutzhelmen. 

E Ignorieren von Schutzvorrichtungen, um den schnellen Zugriff auf Tiere zu ermöglichen.
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51
Was ist bei der Durchführung von Kontrollgängen durch Sicherheitsmitarbeiter besonders zu 

beachten?
1

A Die Vermeidung von Sicherheitsvorkehrungen, wenn keine unmittelbare Gefahr besteht.
B Das Verlassen des Kontrollbereichs ohne vorherige Benachrichtigung.
C Das Übersehen von Sicherheitsvorkehrungen im Eifer des Gefechts.
D Die regelmäßige Kommunikation mit der Einsatzzentrale, um auf mögliche Gefahren hinzuweisen. 

E Das Ignorieren von Gefahrenquellen, um Zeit zu sparen.
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Aufgabe:

VII. Umgang mit Verteidigungswaffen
52 Was ist beim Umgang mit Verteidigungswaffen durch Sicherheitskräfte besonders wichtig? 1

A Die Waffen dürfen in keinem Fall in öffentlichen Verkehrsmitteln transportiert werden.
B Es ist erlaubt, die Waffen ohne Training zu benutzen, wenn es notwendig erscheint.
C Die Waffen müssen stets sicher und unter Einhaltung der geltenden Gesetze geführt werden. 
D Die Waffen müssen immer im öffentlichen Bereich sichtbar getragen werden.

E Waffen dürfen nur dann verwendet werden, wenn der Sicherheitsmitarbeiter unter Stress steht.
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53
Welche Voraussetzungen müssen erfüllt sein, bevor ein Sicherheitsmitarbeiter eine 

Verteidigungswaffe einsetzen darf?
2

A Der Einsatz der Waffe muss immer zur Gefahrenabwehr notwendig sein. 

B Die Waffe darf immer eingesetzt werden, wenn eine Gefahr wahrgenommen wird, unabhängig von der Schwere.

C Der Sicherheitsmitarbeiter darf seine Waffe nur nach Absprache mit Vorgesetzten einsetzen.
D Der Sicherheitsmitarbeiter muss über die erforderliche Schulung und Erfahrung verfügen. 

E Waffen dürfen nur zur Erfüllung von Aufgaben innerhalb des Sicherheitsdienstes verwendet werden.
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54
Welche Sicherheitsmaßnahmen sind bei der Handhabung von Verteidigungswaffen unbedingt zu 

beachten?
2

A Die Waffe muss jederzeit in einem gesicherten Zustand gehalten werden. 
B Die Waffe darf in einem öffentlich zugänglichen Bereich ohne besondere Sicherung getragen werden.

C Der Sicherheitsmitarbeiter sollte immer mehrere Waffen gleichzeitig führen, um eine größere Flexibilität zu haben.

D Die Waffe darf nur nach vollständiger Vorbereitung des Sicherheitsmitarbeiters auf den Einsatz verwendet werden. 

E Die Waffe muss immer geladen und einsatzbereit getragen werden, auch wenn keine Gefahr besteht.
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55 Welche Grundsätze gelten für den Einsatz von Waffen im Sicherheitsgewerbe? 2

A
Die Waffe kann auch bei kleinen Bedrohungen verwendet werden, wenn der Sicherheitsmitarbeiter dies für 
gerechtfertigt hält.

B Der Einsatz von Waffen ist jederzeit zulässig, wenn es der persönlichen Sicherheit dient.
C Die Verwendung von Waffen muss stets verhältnismäßig zur Bedrohung sein. 
D Der Einsatz von Waffen erfolgt nur zur Abwehr eines gegenwärtigen Angriffs. 

E Der Sicherheitsmitarbeiter darf Waffen einsetzen, um seine Autorität durchzusetzen.
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56
Was ist der wichtigste Grundsatz beim Tragen und Verwenden von Verteidigungswaffen durch 

Sicherheitsdienste?
1

A Die Waffe darf niemals in einem gesicherten Zustand transportiert werden.
B Die Waffe muss jederzeit ohne Ausnahmen in Reichweite sein.
C Die Waffe sollte nur dann verwendet werden, wenn der Sicherheitsmitarbeiter sich bedroht fühlt.

D
Die Waffe darf ohne weitere Überlegung jederzeit eingesetzt werden, wenn der Sicherheitsmitarbeiter dies für 
notwendig hält.

E Der Einsatz der Waffe muss immer verhältnismäßig und nur im Notfall erfolgen. 
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Aufgabe:

VIII. Umgang mit Menschen
57

Welche der folgenden Verhaltensweisen ist im Umgang mit Menschen im Sicherheitsdienst 
besonders wichtig?

1

A Die Förderung von Auseinandersetzungen, um schnell zu einer Lösung zu kommen.
B Die Anwendung von Drohungen, um Menschen zu kontrollieren.
C Das Ignorieren von verbalen Konflikten.
D Die Fähigkeit, ruhig und besonnen auf Konflikte zu reagieren. 

E Die Bereitschaft, sofort körperliche Gewalt anzuwenden, wenn sich jemand unkooperativ verhält.
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58 Was ist im Umgang mit Personen im Sicherheitsdienst unbedingt zu vermeiden? 1

A Das klare Setzen von persönlichen Grenzen.
B Die höfliche Ansprache und respektvolle Kommunikation.
C Die schnelle Lösung von Konflikten durch Deeskalation.
D Der Einsatz von übermäßiger Härte oder Gewalt. 

E Das Einhalten der Sicherheitsprotokolle.
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59 Wie sollte ein Sicherheitsmitarbeiter auf eine aggressive Person reagieren? 1

A Mit ruhiger und sachlicher Kommunikation, um die Situation zu deeskalieren. 
B Durch sofortigen körperlichen Eingriff, um die Kontrolle zu gewinnen.
C Durch Drohungen und Einschüchterung, um die Person zu beruhigen.
D Indem er die Person ignoriert und sich von ihr entfernt.

E Indem er laut und bestimmt eine Autoritätshaltung zeigt.
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60
Was ist eine der wichtigsten Eigenschaften für einen Sicherheitsmitarbeiter im Umgang mit 

Menschen?
1

A Empathie und die Fähigkeit, sich in die Lage anderer zu versetzen. 
B Eine schnelle Reaktionsfähigkeit ohne Rücksicht auf die Situation.
C Das ständige Zeigen von Autorität und Kontrolle.
D Die Fähigkeit, sofort mit Zwang durchzugreifen.

E Das ständige Vermeiden von Gesprächen mit Personen, die Probleme bereiten.
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61
Welche Maßnahme sollte ein Sicherheitsmitarbeiter ergreifen, wenn eine Person sich in einem 

Bereich auffällig verhält?
1

A Einen Vorgesetzten rufen, um die Person zu entfernen.
B Die Person ohne weitere Kommunikation des Geländes verweisen.
C Eine ruhige, freundliche Ansprache der Person, um die Situation zu klären. 
D Sofortige körperliche Gewalt anwenden, um die Person zu beruhigen.

E Die Person ignorieren und hoffen, dass sie sich beruhigt.
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62
Wie reagiert ein Sicherheitsmitarbeiter, wenn ein Kunde oder eine Person in einem öffentlichen Raum 

sehr laut wird?
1

A Er fordert die Person auf, sofort den Raum zu verlassen.
B Er ruft sofort die Polizei, um das Problem zu lösen.
C Er ignoriert das Verhalten und wartet ab, ob sich die Situation von selbst löst.
D Er zeigt der Person durch Gesten, dass sie sich ruhig verhalten soll.

E Er spricht die Person ruhig an und bittet sie, sich leiser zu verhalten. 
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63
Welche Verhaltensweise ist für einen Sicherheitsmitarbeiter im Umgang mit einer verängstigten 

Person wichtig?
1

A Die Person sofort an die Polizei übergeben.
B Unnötige Fragen stellen, um die Person zu verunsichern.
C Mit Geduld und Verständnis auf die Sorgen der Person eingehen und beruhigend sprechen. 
D Die Person zu drängen, ihre Ängste zu überwinden.

E Die Person ignorieren und sie ihre eigenen Probleme lösen lassen.
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64
Was ist die richtige Reaktion eines Sicherheitsmitarbeiters, wenn er eine Person sieht, die 

offensichtlich Hilfe benötigt?
1

A Die Person auffordern, den Bereich zu verlassen.

B Der Sicherheitsmitarbeiter sollte sofort Hilfe anbieten und gegebenenfalls den richtigen Dienst benachrichtigen. 

C Er sollte einfach zusehen und hoffen, dass sich jemand anderes kümmert.
D Die Person ignorieren und weiter seiner Arbeit nachgehen.

E Der Person mitteilen, dass sie sich selbst helfen muss.
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65 Wie sollte ein Sicherheitsmitarbeiter auf eine Beschwerde reagieren? 1

A Die Beschwerde ernst nehmen, zuhören und eine sachliche Lösung anbieten. 
B Die Beschwerde ignorieren und der Person mitteilen, dass sie nicht recht hat.
C Die Beschwerde sofort an einen Vorgesetzten weiterleiten, ohne sie anzuhören.
D Die beschwerdeführende Person zur Seite nehmen und sie unfreundlich behandeln.

E Die Beschwerde auf eine humorvolle Weise abtun.
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66
Welche der folgenden Verhaltensweisen sollte ein Sicherheitsmitarbeiter vermeiden, wenn er mit 

einem Team zusammenarbeitet?
1

A Das respektvolle und kollegiale Gespräch mit Teammitgliedern.
B Die ständige Kommunikation und Unterstützung mit den Kollegen.
C Das ständige Kritisieren und Herabsetzen von Teammitgliedern. 
D Die Zusammenarbeit und gemeinsame Problemlösungen.

E Die gegenseitige Unterstützung und Hilfsbereitschaft im Team.
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67
Was ist im Umgang mit Menschen im Sicherheitsdienst besonders wichtig, um Konflikte zu 

vermeiden?
1

A Das Ignorieren der Gefühlslage der betroffenen Person.
B Deeskalationstechniken und eine ruhige, sachliche Kommunikation. 
C Die sofortige Anwendung von Zwangsmaßnahmen bei kleineren Konflikten.
D Die Missachtung von Anfragen oder Beschwerden der betroffenen Personen.

E Das ständige Verharren in der eigenen Position ohne Rücksicht auf andere.
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68
Wie sollte ein Sicherheitsmitarbeiter mit einer Person umgehen, die sich in einer gefährlichen 

Situation befindet, aber Angst hat, Hilfe anzunehmen?
1

A Mit Geduld und Verständnis die Person ermutigen, Hilfe anzunehmen. 
B Die Person zwingen, Hilfe anzunehmen.
C Sie ignorieren, weil sie nicht kooperiert.
D Sie nicht weiter beachten und sich anderen Aufgaben zuwenden.

E Die Person sofort zur Polizei bringen, ohne auf ihre Wünsche einzugehen.
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69
Was ist die beste Reaktion eines Sicherheitsmitarbeiters, wenn eine Person sehr aggressiv und laut 

wird?
1

A Den Raum verlassen, um der Person keine weitere Aufmerksamkeit zu schenken.
B Die Person zu ignorieren, um keine Eskalation zu provozieren.
C Laut und bestimmt auftreten, um zu zeigen, wer die Autorität ist.
D Ruhig und deeskalierend auf die Person einwirken und versuchen, die Situation zu beruhigen. 

E Die Person sofort mit körperlicher Gewalt zurückzudrängen.
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70
Welche Maßnahme ist wichtig, wenn ein Sicherheitsmitarbeiter einen Konflikt zwischen zwei 

Personen wahrnimmt?
1

A Die beteiligten Personen auffordern, sich sofort zu verprügeln.
B Die Situation beobachten und dann beruhigend in den Konflikt eingreifen, wenn nötig. 
C Sofortige Gewaltanwendung, um den Konflikt zu beenden.
D Einen Vorgesetzten rufen und die Situation weiter eskalieren lassen.

E Die beiden Personen in einen Raum sperren, um den Konflikt zu lösen.
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71
Wie sollte ein Sicherheitsmitarbeiter reagieren, wenn jemand aggressiv wird, aber die Situation keine 

direkte Gefahr darstellt?
1

A Den Konflikt ruhig ansprechen und mit deeskalierenden Worten eingreifen. 
B Sofort körperliche Gewalt anwenden, um sich zu schützen.
C Der Person auf keinen Fall zuhören und sie ignorieren.
D Den Bereich sofort verlassen, um die Situation nicht weiter zu belasten.

E Die Person ohne Erklärung auffordern, den Bereich zu verlassen.
copyright by:     www.SecurityRichter.de

72 Wie sollte ein Sicherheitsmitarbeiter mit einer Person umgehen, die betrunken und aggressiv ist? 1

A Die Person sofort in Handschellen legen.
B Die Person ohne Rücksicht auf ihre Verfassung aus dem Bereich entfernen.
C Den Sicherheitsdienst rufen und die Person alleine lassen.
D Die Person ignorieren, weil sie nicht rational handelt.

E Die Situation ruhig und sachlich ansprechen und gegebenenfalls um Unterstützung bitten. 
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73
Was ist eine gute Methode, um mit einem schwierigen Gesprächspartner im Sicherheitsdienst 

umzugehen?
1

A Das Gespräch so schnell wie möglich zu beenden, um Zeit zu sparen.
B Den Gesprächspartner unterbrechen, um die Kontrolle zu übernehmen.
C Sich auf einen verbalen Schlagabtausch einlassen.
D Das Gespräch ruhig und respektvoll führen und aktiv zuhören. 

E Dem Gesprächspartner sofort zu widersprechen, um die Diskussion zu dominieren.
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74 Welche Eigenschaft ist besonders hilfreich im Umgang mit hilfsbedürftigen Personen? 1

A Der Person klar machen, dass ihre Situation keine Dringlichkeit darstellt.
B zu helfen. 
C Die Person sofort in ein Büro bringen, um sie abzuschirmen.
D Die schnelle Lösung aller Probleme ohne Rücksicht auf Details.

E Das ignorieren von Ängsten und Sorgen der hilfsbedürftigen Person.
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75 Was sollte ein Sicherheitsmitarbeiter tun, wenn er mit einer aufgebrachten Menge konfrontiert wird? 1

A Den Kontakt mit der Menge abbrechen und sich zurückziehen.
B Sofortige Polizeieinsätze fordern, ohne selbst etwas zu unternehmen.
C Ruhig und sachlich kommunizieren, um die Situation zu deeskalieren und Verständnis zu zeigen. 
D Die Menge mit Drohungen in Schach halten.

E Alle Teilnehmer der Menge schnell festnehmen.
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Aufgabe:

IX. Grundlagen der Sicherheitstechnik
76 Welche Funktion hat ein Einbruchmeldeanlage (EMA) in einem Sicherheitskonzept? 1

A Sie dient der Aufzeichnung von Videoaufnahmen.
B Sie ermöglicht den Fernzugriff auf Türen und Fenster.
C Sie alarmiert nur, wenn eine Person den Raum betritt.
D Sie dient der frühzeitigen Erkennung von unerlaubtem Zutritt. 

E Sie schützt vor Überflutung und Brandschäden.
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77 Was muss ein Sicherheitsmitarbeiter tun, wenn er eine defekte Alarmanlage bemerkt? 1

A Den Alarm auslösen und den Vorfall dokumentieren.
B Den Alarm bei der zuständigen Person oder Firma melden. 
C Die defekte Anlage selbst reparieren.

D Der Anlage keinen weiteren Gebrauch mehr gestatten.
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78 Welche der folgenden Aussagen über Brandschutzsysteme ist richtig? 1

A Sie sind ausschließlich für den Schutz von Gebäuden verantwortlich.
B Sie bieten eine automatische Brandmeldung und -bekämpfung. 
C Sie beinhalten keine Vorrichtungen zur Rauchabführung.
D Sie können keine Evakuierungssysteme steuern.

E Sie sind lediglich bei einem Brand aktiv, nicht jedoch bei einer Brandgefahr.
copyright by:     www.SecurityRichter.de
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79 Welche Komponenten gehören zu einem modernen Sicherheitssystem? 2

A Kommunikationssysteme, um Besucher zu überwachen.
B Luftqualitätssensoren zur Verbesserung des Raumklimas.
C Zutrittskontrollsysteme und Videoüberwachungssysteme. 
D Einbruchmeldeanlagen und Bewegungsmelder. 

E GPS-Ortungssysteme für Personen.
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80
Welche der folgenden Sicherheitsmaßnahmen können in einem Gebäude zur Gefahrenabwehr 

eingesetzt werden?
2

A Überflutung von Räumen, um potenzielle Diebe zu stoppen.
B Sicherstellung eines ständigen Personals im Gebäude.
C Überwachungskameras in öffentlichen und privaten Bereichen. 
D Einsatz von automatischen Türen ohne Sicherheitsmechanismen.

E Zugangskontrollen über Zutrittskarten oder biometrische Verfahren. 
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81 Was ist der Zweck eines Videoüberwachungssystems in einem Sicherheitskonzept? 2

A Die Aufzeichnung von Ereignissen zur späteren Analyse. 
B Die Steuerung von Türen und Fenstern aus der Ferne.
C Die direkte Interaktion mit den Überwachungsbildern durch Personen.
D Das Erkennen von biometrischen Daten zur Identifikation.

E Das Abschrecken von potenziellen Tätern durch die Präsenz von Kameras. 
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82 Was wird durch den Einsatz von Zutrittskontrollsystemen gewährleistet? 2

A Nur berechtigte Personen können bestimmte Bereiche betreten. 
B Alle Personen haben zu jeder Zeit Zugang zu jedem Bereich.
C Die Überwachung des Zugangs wird automatisch gestoppt.
D Es wird eine Aufzeichnung über alle Bewegungen innerhalb eines Gebäudes geführt. 

E Es wird nur der Zugang von Mitarbeitern in Notfällen geregelt.
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